
 

 

 

 

dringlicher Antrag  
in der Gemeinderatssitzung vom 07.07.2022 
eingebracht von GRin Sabine Reininghaus 

 
 

 
Betreff:  E-Griller für die Auwiese 
 

Die öffentlichen Grillplätze beim Naherholungsgebiet Auwiesen sind ein beliebtes 
Ausflugsziel bei jungen Grazer_innen. An warmen Sommertagen werden die Griller 
gerne genutzt und ausgelassen gefeiert. Dementsprechend hoch sind 
Rauchentwicklung, Brandgefahr und Abfallaufkommen. Seit Jahren schon sind die 
Liebenauer Auwiesen ein Dauerproblem. Die Situation zwischen den Anrainer_innen 
und den Park-Besucher_innen  hat sich zunehmend verschlechtert. 

Luzern hatte noch im Sommer 2021 ein ähnliches Problem. Deshalb hat das 
Stadtparlament im November 2021 den Stadtrat beauftragt, einen öffentlichen 
Elektrogrill zu installieren. Seit Mai diesen Jahres ist dieser in Betrieb und kann von 
allen Besucher_innen kostenlos genutzt werden. Die Stadt Luzern verlässt sich 
darauf, dass mit dem Grill achtsam umgegangen wird. Dazu gehört auch, dass die 
Station nach Gebrauch von den Parteien selbst gereinigt wird. 

Mit der neuen Grillstation erhält die Bevölkerung eine attraktive und nachhaltige 
Alternative zu befestigten Grills und Einweggrills. Bei Regen ist das Grillen nicht 
möglich. In den Wintermonaten wird die Grillstation zudem abgebaut und eingelagert. 
Ziel des Luzerner Stadtrats ist, die Verwendung von Einweggrills und damit 
Rauchemissionen sowie Abfallmengen und Brandlöcher im Rasen zu reduzieren.  

Luzern ist somit Best Practice Beispiel in dieser Sache, um ein besseres Miteinander 
sicherzustellen und die aktuelle Situation, insbesondere in Hinblick auf eine 
substanzielle Verbesserung der feuerpolizeiliche Situation (Brandgefahr), auf der 
Auwiese zu entschärfen. In Verbindung mit einem Reservierungstool 



(Personalisierung, Nachverfolgbarkeit) wird dieses Pilotprojekt auch in Graz gut 
funktionieren.  

Daher stelle ich gemäß §18 der Geschäftsordnung des Gemeinderates den 

 
dringlichen Antrag 

 
● Die zuständigen Stellen der Stadt Graz sollen prüfen, ob die Liebenauer 

Auwiese für ein Pilotprojekt wie in Luzern (siehe Motiventext) in Frage 
kommt.  
 

● Falls die Liebenauer Auwiese nicht in Frage kommt, werden die 
zuständigen Stellen ersucht, auf der Grundlage des Pilotprojekts in 
Luzern eine Erprobung (laut Motiventext) in Graz zu prüfen. 

 
Über das Ergebnis der Prüfung ist der Gemeinderat in der September-Sitzung 
zu informieren. 
 


